
Mit dem E-Bike vom Basel’biet quer über den Jura 
 

3. –8. Juli 2022  und    
9. – 14. August 2022  
21. – 26. August 2022  Zusätzlicher Termin 
 

Unsere Veloreise führt uns ab Basel über die wunderschöne Juralandschaft, vom 
Berner Jura mit seinen Freiberger Pferden über die Uhrenstädte La-Chaux-de-Fons 
und Le Locle in die liebliche Neuenburgergegend von La Brévine und dem Val-de-
Travers. Aber auch der waadtländische Teil des Juras mit dem Lac du Joux ist 
unbeschreiblich schön. Dieser Augenschmaus ist der grosse Lohn für die 
aufgewendete Energie, die wir für die Steigungen brauchen werden. Aber kein 
Problem, der Car ist in der Nähe. Ist es einmal zu viel, dürfen sie auch eine Teilstrecke 
verladen. 
 
 

1. Tag | Raum Basel - Pruntrut | ca. 60 km   
Wir verladen die Velos im Caranhänger und 
fahren via Zürich nach Basel zu unserem 
Startpunkt. Zuerst vorbei am Wallfahrtsort 
Mariastein und entlang dem Fluss Lüzel, fahren wir 
alles der französischen Grenze entlang und 
kommen ins Gebiet des pruntruter Zipfels. Bevor 
wir in Pruntrut unser Zimmer beziehen, könnten wir 
noch der Gilberte de Courgenay einen Besuch abstatten.   
 

2. Tag | Pruntrut - Saignelégier | ca. 50 km  
Nach einem stärkenden Frühstück sind wir gerüstet für die 
nächsten Steigungen. Schon früh fahren wir über den Col de la 
Croix 789 m.ü.M. ins schöne Städtchen St. Ursanne. Dann folgen 

wir alles dem Doubs entlang, wo wir auch den 
Mittagshalt verbringen. Probieren Sie doch die 
Spezialität des Hauses - eine frischgefangene Forelle. 
Ein weiterer Anstieg bringt uns auf die Jurahöhe und 
nach Saignelégier, wo wir die Zimmer für die zweite 
Nacht beziehen. 

 
 

3. Tag | Saignelégier – La Chaux-de-Fonds | ca. 42 / 58 km  
Es geht weiter Richtung Mont-Crosin, wo zahlreiche Windräder das 
Bild der Landschaft prägen. Tagesziel ist La Chaux-de-Fonds, wo wir 
mitten in der Stadt unsere Zimmer beziehen. Wem das bis jetzt zu 
wenig ist, kann noch eine Extraschlaufe nach Les Roches de Moron 
mit wunderbarer Aussicht auf den Lac de Moron unter die Räder 
nehmen. 



 

4.Tag | La Chaux-de-Fonds – Saint Croix | ca. 69 km  

Die heutige Etappe könnten wir auch Königsetappe 
nennen. Sie führt uns ins Vallée de la Brévine durch die 
wunderbare Gegend am Lac de Taillères und wir erreichen 
den Grenzort Les Verrières. Der Ort ist bekannt wo 1871 die 
geschlagene Bourbaki Armee kapitulierte und in der 
Schweiz Schutz fand. Noch einen Anstieg müssen wir 

bewältigen und erreichen via La Côte-aux-Fées unser Tagesziel Saint Croix, wo wir 
unsere Zimmer für zwei Nächte beziehen. 
 
 

5.Tag | Saint Croix – Le Sentier | ca. 58 km   
Nach einer Schussfahrt an den Jura-Südfuss und dann langsam wieder ansteigend 
erreichen wir Vallorbe bekannt von den Tropfsteinhöhlen. Vielleicht reicht die Zeit, 
um einen Besuch zu machen. Anschliessend brauchen wir 
nochmals etwas Akku für den Aufstieg zum Lac du Joux. 
Unser heutiges Ziel liegt am Ende des Sees. Hier verladen 
wir die Velos und fahren zurück zu unserem Hotel in Saint 
Croix. 
 
 

6.Tag | Saint Croix - Boudry | ca. 58 km  
Alles auf der Jurahöhe, vorbei an den typischen 
Juramauern und -weiden, erreichen einen weiteren 
Höhepunkt unserer Reise – den eindrücklichen 
Creux-du-Van. Hier haben wir den höchsten Punkt 
erreicht, weiter geht es von nun an mehrheitlich 
bergab. Durchs Val-de-Travers und die Areuse-
Schlucht erreichen wir unser Ziel in Boudry am 

Neuenburgersee. Leider geht unsere schöne Tour hier zu Ende. Wir verladen die 
Fahrräder und treten die Heimreise an. 
 
 

Leistungen • Fahrt im modernen Reise Car mit gewohntem Marti-Service 
• Alle Strassen- und Parkgebühren 
• 5x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen 
• 2 Veloreiseleiter 

Nicht inbegriffen • Übrige Mahlzeiten und Getränke 
• Eintritte zu Sehenswürdigkeiten 

Nicht vergessen • Ausweis und evtl. Krankenkassenausweis 

Preis • DZ pro Person 
• Zuschlag im EZ  

Fr. 1200.- 
Fr.   220.- 


